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Sur besseren Unterscheidung von Nachachmungen
ragt dieses altrenommierte Mittel jetzt den ge-
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also
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Pharmacie'Ôentrale, Madlener-Gavin
GENF — Rue du Mont-Blanc, 9

Die Tätigkeit in der Stille.
Wenn Ihr gesund seid, wenn in Eurem Innern alles seinen ge-

wohnten Gang geht, nehmt, Ihr die angestrengte Tätigkeit Ehrer-Or-
gane nicht wahr. Ben Schlag des Herzens hört Ihr nicht, Ener Magen
ist stumm., nur znr Zeit der Mahlzehen laßt er den freudigen Appell
des Appetits vernehmen; auch die Leber und die Nieren machen sich
kaum bemerkbar.

Aber wenn der Reiehtnm Eures Blutes erschöpft ist, wenn Euer
Nervensystem zn starke Erschütterungen ansznhalten hatte, sö ist
allsogleieh Euer physisches Gleichgewicht gesi ort. Ener Appetit ver-
sehwindet allmählich, Beklemmungen und Krämpfe plagen Euren
Magen, Euer Kopf tut Euch weh und Euer Herz wird des öftern von
plötzlichen Angstgefühlen erfaßt.

Sobald sich diese Anzeichen bemerkbar machen, müßt Ihr gleich
Eure Zuflucht zn den Pink Pillen nehmen, um diese Störungen zu
beseitigen- Die Pink Pillen besot gen den Polizeidienst in Eurem Or-
ganismus. Sie verschaffen im Ruhe, Widerstandsfähigkeit und Lebens-
kraft.'Sie steigern die Nährkraft des Blutes, sie führen dem Nerven-
system die nötige Nahrung zu, sie fördern die Säfteabsonderungen
des Magens und regen die Tätigkeit sämtlicher Organe mächtig an.

Die Pink Pillen sind das vorzüglichste Mittel in allen Fällen von
Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwäche, Störungen des Wachs-
turns und der Wechseljahre, Magenleiden, Kopfweh und Erschöpfung
des Nervensystems.

Hie Pink Pillen sind zu haben allen Apotheken, sowie im Dépôt:
Apotheke Junod, quai des Bergues, 21, Genf. Fr 2 per Schachtel.
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F. I Sallmann
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Künstlicher Zahnersatz
festsitzend und ausnehmbar

Plombieren - Zahnextraktion

mit Injektion und Narkose

Krankenktssenbehtndlunj
St*dtzttrch,Kr»nkenversicher,

Aktienkapital und Reserven Fr. 129,500,000

Besorgung von Kapitalanlagen

Aufbewahrung und Verwaltung
von Wertpapieren

Vermietung von Tresorfächern

Errichtung und Vollstreckung
von Testamenten

Annahme von Geldern

zur Verzinsung in lauf. Rechnung
auf Einlagehefte
und gegen Kassa-Obligationen

taiiM Male

Setilog Ilster
5 monatliche Kurse

Beginn des Sommerkar-
ses; Mitte April 1930

Ausbildung in der ein-
fachen nnd feinenKüohe,
sowie in allen hauswirt-
schaftlichen nnd einschl.
theoretischen Fächern,
Gartenbau. Vorteilhafte
Einrichtungen. Tüchtige

diplom. Lehrerinnen.
Prachtvolles Panorama.

Gesunde Lage.
Prospekto durch

Frau B. Ineetat-Haitef .forsteb

Tfehcrafl
erfreut sieh die
Zeitschrift „Am
häuslichen Herd"
großer Beliebtheit

ZURICH
Basel, Bern, Genf, Lausanne,

La Chaux-de-Fonds, Vevey, St. Gallen

LEflCft NM.
Zurlindenstr. 132

Zürich 3
Tel. Selnau 74.01

Hr.
in R. fidÄreiö«:
„Piril ist das be-
ste Mncin lösen-
de Mnndwasser.
Ganz besonders
eignet es sichfür

8 Leute, welche
ptRMl I Prothesen und
»r.it'Li H Brucken tragen.

Alle meine Pa-
tienten sind mit
Pirilansgezeich-
net zufrieden."
Probieren Sie es,
anch Sie werden
zufrieden sein,

Ueberau erhältlich.
Farmo A.-B., Grindelwald»
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